
4 } Bf:spfééixufigen®beken he Mut waren er a) die Idealisierung und Vei'herrlichungnende christlic
Grund, daiß Foersters Schriften iınnerhalb der Macht; die Heroisierung un Ethi-
kurzer eıt uch Verbreıtung fanden. Koer- sierung des Krieges; C) die Radıkalisıerung
StTer tebt und kündet aus dem Christentum, und Verabsolutierung des völkıschen Ge-
SCNAUCT U: der Geisteswelt der katho- dankens.
lıischen Kırche, 1111 den Übertritt
ihr bis heute auch nicht vollzogen hat

Diese Fehler SIN gewil dem neuzeitli-
hen Denken aller westlichen Völker g-‚„„‚Menschenbildung, Relıgıon, Sıttlichkeıit, meınsaAm SCWESECN. Wıe ber kam C: daßGemeinschaft®‘® 37—308) sind für ıh. uUu1l- S16 be1ı uns überhitzte und krankhafteauflöslich verschränkt: dıe ıne wirkt auft Kormen annahmen (ın schärfster Korm imdıe andere und leht aus iıhr. Nur Uus der

Keligıon, dem Christentum der katholischen Natıonalsozıalısmus) ? Hoftfer ist anlehnend
Kırche, heraus hält Foerster 1ine Wiıeder- 88l Thomas Mannn (und enedetto Croce)
geburt der Kultur, und des Eiınzellebens der Meinung, die Ursache lıege 11 romantı-

schen Wesen der Deutschen. Die Romantıkfür möglich. 9  1€ Persönlichkeit HKr
kann 180081 Höchsten erheben und ebensoFoersters®® wıird ın einem Schlußkapitel SC

würdıgt 09—321). uch VO.  n hler fallt 1Ns Nıedrigste sturzen. Zu dieser gefähr-
Licht autf seine Pädagogıik. Mıt dem VOF- ıchen Grundveranlagung des eutschen
liegenden bis au einzelne Formulıerungen kamen dann noch bestimmte geschichtliche
dankenswerten uch wird, W16e WIT hoffen, Sıtuationen un: beıdes USaIMllIine. führt:
das Gespräch über WYoerster un das In- fıixen Ideen im politischen eutsehen

Denken; S16 mußten sıch hıstorısch VCEI-

werden.
haltlıche seiner Pädagogik befruchtet

Erlıinghagen hängniısvoll auswirken.
Diese I1 Entwicklung: WIT jedoch

nıcht als zwangsläufig angesehen. Die g-
fährlichen Neigungen hätten uch beherrscht

Geschichte werden können. Hier ist der Ansatz ZUL

Heılung. ber WI1Ie soll S1€ geschehen? Vr
nächst durch Selbstbesinnung. HoferHofer, alther: Geschichte zwıschen

Philosophıe und Polıtık; Studıen
modernen

dem mythischen, romantıischen, irrationa-
A Problematık des Jen, verschwommenen Idealısmus der eut-
Geschichtsdenkens. (155 5.) Stutt- schen die vernunftbetonte, aufgeklärte
gart 1956, Kohlhammer Verlag. Deis Staatsauffassung des estens
N6  ; M 13,860 ber WarLr Rousseau vernunftbetont und War

Das Werk glıedert S1C. ın e1inN Vorwort un dıe Französische Revolution 1ne€e rationale
Bewegung? Hıer lıegt dıe Gefahr des Sche-sechs Kapitel. Dem Verfasser geht nıcht

abstrakte Feststellungen. Die Notwen- INas, und Schemata pflegen gewalttätig
Se1iN.dıgkeıt des Ineinandergreifens VO  — Ge-

schichte, Philosophıe und Politiık einerseıts Im zweiıten Kapiıtel wird das Geschichts-
un dıe Gefahren, die anderseıts durch ıne denken Rankes skizziert. Wıe seine „„.1dea-
verfehlte Gewichtsverteilung entstehen kön- listische®® Konzeption in der FWFolge VOI

NEeEN der dadurch, da iıne alsche Politik deren Hıstorıkern verwandelt wurde, bil-
det eın Beıispiel für das Absınken der relı-und iıne alsche Philosophie dıe hıstorısche

Forschung beeinflussen, werden Hand
schichtlıchen Denkens in Deutschland. Das
g1iös-ethischen Kınstellung und des SC-

der eutschen Geschichte uıund ihrer Abstürze
Vor Augen geführt. Ja geht dem Verfas- drıtte Kapıtel führt Friedrich Meinecke,
SC 1 108001 das durchaus existentielle Anlıegen: der ursprünglıch ebenfalls dem CI  C }Ho-
158  - dAıie Frage, ob TÜr 1N1SCIC abendländische rızont nationalıstıschen Denkens verhaftet
K ultur eın Weiterleben noch möglıch ıst. WAarL, ber dann, besonders seıt dem ersten

Weltkrieg, Mahner und Prediger 'ın der
und Geschichtsbild ın Deutschland“®® behan-

Im erstien Kapıtel WIT: .„„Weltanschauung
W üste SC WESCH ist. Im vierten Kapıtel —_

delt. Das Geschichtsbild der Deutschen he- scheint Iheodor ıtt als Bundesgenoss:
darft der Überprüfung darüber sind sıch Meineckes im Kıngen NEUEC Posıtiıonen.
dıe meılısten heute klar. Revısıon der Ge- Das 1m Vorwort und 1m ersten Kapıtel
schichte bedeutet Bewertung, 1N2 kräftig angeschlagene Grundmotiv des Wer-
Bewertung ber 116 UC Bewertungsnor- kes, nämlich das Verhältnis VO.  — Geschichte,
198915  > VOraus, un dıe sınd DUr 1m Sıttlıchen Philosophiıe un Politik WITL 1m füniten
und Relıgıösen finden. Daher dıe Kapıtel weiter entfaltet ZU. Thema Ge-
Revisıon der Geschichte dıe Überprüfung schichte, Polıtik und totalıtäre Ideologie.
der Weltanschauung Oraus, der dıe frü- Totalıtäre Polıtik, geboren AaUus totalıtärer
here verfehlte Geschichtsauffassung ent- Ideologie, ernledrigt dıe Geschichte einem

ist. Die Kritik der ın Deutschlan Werkzeug der Macht und zerstort sS1€e da-
vorherrschenden Weltanschauung (meta- mıiıt als objektive Wiıssenschaft.

Die Ehrfurcht VOL der Welt der SCeH6-physische, ethısche, geschichts- ınd staats-
benen Tatsachen einerseılts und der Griffphilosophische Grundsätze) zielt auft drei

fragwürdıge Punkte 1m deutscheg Denken: der despotischen ıllkür nach ihnen 805
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Besprechungen

derseits, S1IC Zwecken ZUuU beu-
dieh besser ı Schutz und Schatten hıberal
bar politischen.Rısıken auszusetzen, S16 g-

SCH das wird sechstenoder Schlufß-
kapıtel als Gegensatz zwıschen RKRufßfland nd gesinnter Höfe In Wirklichkeit nıcht
Kuropa bezug autf die Geschichte sicht- die Freimaurer Urheber und Jräger des
bar Risorgimento ıtalıano, sondern ZCWISSE

Wir finden uns miıt dem Verfasser 111 tellektuelle Kreıse, ferner die Carbonarı,
Grundanliegen N ber WIT das Hr- 1587 natiıonalrevolutionäre Geheimgesell-
gebn1s der angestrebten Erneuerung n:;cht schaft und die VO  - Mazzinı begründete Be-

WESUNS ‚La S10 VAalle Italıa Selbst (Garı-
stark W I6 Hofer VO.  - den Prämissen des

doch wieder Frage gestellt WenNnn MNan

baldı, den dıe Maurer als ihrer TOÖlS-
Diltheyschen Hıstorısmus ausgeht? Wiıird ten Tür S1C Anspruch nehmen hätte nach
nıcht dadurch das hıstorısche Kreign1s dem Autor Anregung und Schulung für
stark relatıyvıert daß sC11 objektiver Be- natiıonalrevolutionäre Tätigkeit WE1N1-

stand 115 anken gerät? 151 für 17© SCr VO der Freimaurerei als VO  - Mazzın ı-
möglıchst getreue un objektive Wiıeder- schen Eınflüssen erhalten
gabe der geschichtlıchen Wirklichkeit rst spater, als die natıionale Kıniıgung

ber WI16e6 weiıt reicht die Möglıichkeit der schon gute Kortschritte gemacht hatte, VCI+-
WEenNnnl INa  } Dıl-Ireue und Objektiviıtät

fassen und Gestalt und Wesen des werden-
suchten die Logenbrüder wıeder Fuflß

eys Erkenntnistheorie des Geschichtlichen
nıcht ablehnt? den Eınheitsstaates talıen mıtzubestimmen

E mu{fß 1116 Überprüfung des (5e= Ihre Haltung Ur Savoyischen Dynastıe WAar
der Folge nıcht einheıtlich gleich bliebschichtsbildes uch deswegen geschehen,

S16 S1C. ihrer Feindschaft Klerusder Vergangenheit angetanes Unrecht
un Kirche nter dem Großmeister Had-sühnen Ja darf keın Zweiftel 9

da{is dıe Wahrheitsirage den Vorrang hat 141 Lemmi gewählt) erblühte der
und dann TS die Lebensbedürinısse uDSs  U=- Maurerelı ıhr goldenes Zeıtalter
KL Gegenwart berücksichtıgen sınd. Die Die antıkırchliche Note, welche dıe 1ta-

henische Innenpolıtik Jange kennzeıch-exıistentielle Frage ULNSCICS abendländischen
nete, rührt sıcher eıl VO.KFortbestandes hängt durchaus davon ıD,

da{is WIL das alte Geschichtsbild der Deut- Bainfludß der Freimaurer her, obschon [1Nallı

schen VOL allem deswegen richtigstellen, nıcht übersehen darf daß uch die Carbo-
weıl erstiens metaphysischen und ethi- Darı und das ‚„ JUNSC talıen ıhren Zaie-
schen Grundlagen verkehrt sind, und Z W E1+- len und Programmen der Kıgenart des hrı-
tens S1C der historischen Wiıirklıch- Stentums und der Sendung der Kirche oft

E Klenk nıcht gerecht wurden Klenkkeıt versündıgt hat

Esposito, OSAarLı0 La Massonerıa
1’Italia dal 1500 Al nOSITr1 S1IOrN1

Rom 1956 Ediziıoni Paoline I1 .ıteratar
Dıiese Studie ist sicher einmal VO  — NC -
iıtalıenıscher Bedeutung Es geht dıe Costaıun, Thomas Dıe roße Chance
ideelHen und realpolitischen Ursprünge der Die Tontine Roman (939 Wiıesbaden
Junsech talıa unı  E} weılter dıe Kräfte, 1956 Aheın Verlags-Anstalt DA
dıie S16 innerlıch gefestigt un geführt ha- Leitfaden des Buches I1ST 116 Lebensver-
en. Welche Rolle spielte dabeı die Frei- sıcherungslotterı1e, beı der die Zinsen der
maurereı? Diese Frage ıst ber uch VOoO  - Kınzahlungen nach CINISCL eıt die 6 111+-

allgemeingeschichtlich--europäischer Bedeu- zelnen verteılt werden, bis nach dem Tod
tung, besonders WESCH der hbesonderen No0- des etzten Miıtspielers das Kapıtal wohl-
ten, die das talıen Konzert der talıgen Zwecken zugeführt ırd Das gibt
europäılschen Mächte spıelen begann Dıe dem Verfasser Gelegenheit dıie Schicksale

dreier englıscher HKamılıen VO.  b 1315 bıs 111feindselige Haltung Z.U' Vatıkan und 11N€6€
starke antıklerikale Kampffiront JUNSCH e viktorianısche eıt Dr verfolgen Die
Staat hefßen uch be1 uLls dıe These plau- politıschen, wirtschaftliıchen und sozlalen
sıbel erscheinen, da{fßs dtie Freimaurerei erhältnisse und Geschehnisse spielen e1L11E6E
SPC1INET Wıege gestanden und später sC111 verhältnısmäliig grolse Rolle Im übrigen
W achstum und Schritte weitgehend fehlt keın Gebiet menschlicher Jätigkeıit
miıtbestimmt habe wWwas nıcht berührt WarItc einma|l unterhal-

Zum mındesten W as die Kämpfe u die fen sıch dıe Personen über den sSO1111-
nationale Kinıgung angeht, lıegen dıe Dınge täglıchen Kirchenbesuch Abenteuerliches
jedoch ziemlich anders. In den Jahren der und Kriminalistisches 151 ebenfalls vorhan-
napoleonıschen Herrschaft hatte sıch dıe den Von dem Anton1o Adverso Allens;
Freimaurerel als Stütze diıeses KRegımes CI — den der Roman erınner unterscheidet
W1esen und verfehlte Von vornherein den sıch jedoch durch dıe größere Einheitlich-
Kınstieg dıe nationale Bewegung ber- keit un die Bındung 801 das England des
haupt lag ih I1 daran, sıch unmıiıttel- 19 Jahrhunderts Kıne saubere, nıcht qgpl-
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